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Zerreißproben
Leitmedien, Liberalismus und Liberalität

Erleben Liberalismus und Liberalität im 21. Jahrhundert eine neue Blüte? Oder
durchleben sie eine tiefe Krise? Viele liberale Werte treffen heute auf breite Zustimmung,
doch manche werden vehement bekämpft. Der öffentliche Diskurs scheint bunter denn
je, gleichzeitig greifen Intoleranz und Diskursverweigerung um sich. Meinungsumfragen
zeigen große Unterstützung für gesellschaftsliberale Politiken, der Wirtschaftsliberalismus
bleibt dagegen ein weithin liebevoll gepflegtes Feindbild. Wie steht es also um
Liberalismus und Liberalität im öffentlichen Diskurs? Sie stehen unter Druck – und sind
Zerreißproben unterworfen: Neoliberalismus, Identitätspolitik, Corona-Krise. Im
Mittelpunkt dieser Zerreißproben stehen immer wieder Medien und Journalismus. Was
wissen wir über das Verhältnis von Leitmedien zu Liberalismus und Liberalität? Wie wird
über liberale Anliegen oder Parteien berichtet? Wie sehen und empfinden Journalisten
ihr Verhältnis zum Liberalismus – und die Liberalität des Berufsfelds? Kann und sollte der
Journalismus für mehr Freiheit Partei ergreifen? Und warum hat der „Neoliberalismus“
einen so schweren Stand in Redaktionsstuben? Wie ergeht es in diesem medialen
Umfeld liberalen Parteien, aber auch der innerparteilichen Streitkultur? Die Autorinnen
und Autoren dieses Bandes erkunden Antworten auf diese Fragen. BEITRÄGE VON UND
INTERVIEWS MIT … … Ulrike Ackermann, Jochen Bittner, Daniel Cohn-Bendit, Beatrice
Dernbach, Gregor Engelmeier, Bruno S. Frey, Rainer Hank, Antonia Haufler, Christian
Pieter Hoffmann, Josef Joffe, Fatina Keilani, Tim Krieger, Uwe Krüger, Wolfgang Kubicki,
Claus Leggewie, Hasso Mansfeld, Henrik Müller, Margit Osterloh, Thomas Petersen,
Holger Pötzsch, Ulf Poschardt, Heribert Prantl, Stephan Russ-Mohl, Roland Schatz, Laura
Schieritz, Jan Schnellenbach, Hendrik Theine, Peter Unfried, Sarah Wagenknecht und
Juli Zeh.
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